
Gertrud Kohli 

Leben - ein Atemzug nur 

I Innen /Aussen 

nnen = Wandlung 

dos Unsichtbare, die EJüHung, das Leben, das Licht 

Ausseri = 

das Sichtbare, die Materie, das EridHche der Tod 

Ganzes Alies n unserer Wet v:i c aurch die Z•errre:i oe ne! rsc.iri und 1e5 mar 

Suu bestimmt unser [einen irr, Denken und Werten. Es ist die 2, die mit der Zuse heil 

un Himmel und Erde beginnt. Sie drückt sich n den Dingen der Materie aus und in 

H'tc Onu W'ur' die Zahl oder aber ouch Bilder, können als Wiedergabe uom 

'neben 

II Licht/Zeit  

Licb durchdringt das Aussen, ersch iesst oas Innen. 

Grün 

ein Hauch 

von Oben 

nach Unten 

im Anfang 

am Ende 

Erweckt die Zweiheit und wird Eins. 



GERTRUD KOHLI 

mb.uren 1945 

.. 1 uewacKsen mit acht Geschwistern in Ruggell, Liechtenstein 

1ö53 - 1965 Künstlerische Ausbildung in Philadelphia. USA 

LUshers Art Memorial School 

Begegnung mit der modernen Kunst, Theater und Musik 

1966 - 1970 Weiterbildung in St. Gallen und Bern 

Beschäftigung mit der Kunst der Zeit 

iudienreiserr nach Italien Frankreich, Holland, Griechenland 

1967 Heirat in Bern 

1971 Rückkehr ins Rheintai 

leot mil En-irmann und uwei Kindern in Ruggell, Liechtenstein 

Freie Künsrlein 

seit 1976 Ausstellungen im In- und Aus an 

Bider irr orivaten und öffentlichen ScmmI'.ngen 

.r i C.ju'r .Aut';oasarheen und Puhiikoricrren 

i -ire tr'ünen Arcetsreder umkreisten I n:' 	 '- .r S 	stez; Hr-r 

Seit 1990 in einer neuen Bildspracl-e 

Die Konzentration auf das Einfache Hn 

1996 im Herbst stirbt ihr Mann an einem VerKeHrsu mll 

Daraufhin zog sie sich zurück 

Zeit des Abschiedes, der Trauer und der Neuoücri:r 

1998 Leben - ein Atemzug nur - Ein Bilderbcr..Ern l.;x:II 

«Diese Bilderfolge erzählt vom Wege der Fifo'wm den lehern orr 

der Trennung und vom Tode. Von der Erkenntnis. Vom Weg hinaus -- ins 

Universelle und der Einsicht. Vom Leben nach dem Wesentlichen Alles 

in Verbindung mit dem Einen. Von der Verantwortung für sich selbst 

und der Schöpfung. In nnere.r Sammlung bachacHeirr ich Körper lntellek 

Gefühle und Phonias en 

  


